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Kirchliche Sozialstation Hardheim-Höpfingen-Walldürn

Schachleiterstraße 27a, 74731 Walldürn, Tel. 06282/92 24-0

Samstag, 21. Juli 2018, von 14–18 Uhr „Tag der offenen Tür“

40
Jahre

Schachleiterstr. 27a • 74731 Walldürn

HAUS DER OFFENEN TÜR

Tel. 06282/9224-0
www.sozialstation-wallduern.de
info@sozialstation-wallduern.de

Samstag, 21. 7. 2018, 14.00–18.00 Uhr

Tag der offenen Tür
u Besichtigung der Senioren-Tagespflege
u Informationen zur Sturzprävention
u Menü-Service – tägliche Auslieferung
u Unsere Frischemobile mit Ofen an Bord
u Gelegenheit zur Menü-Verkostung
u Infostand zur Ausbildung und Altenpflege

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

40 Jahre

Ihr Partner für qualitätsvolle Mobilität

Gramling
Autorisierter Mercedes-Benz und smart Verkauf und Service
Mosbach, Mosbacher Str. 68, Tel. 06261 / 636-0
Walldürn, Daimlerstr. 4, Tel. 06282/9218-0
Mudau (nur Service), Bahnhofstr. 11, Tel. 06284/9212-0
www.mercedes-benz-gramling.de info@gramling-mercedes-benz.de

Lebensqualität durch Mobilität.
Gerade im sozialen Bereich sind Sonderfahrzeuge
wichtig. Sie sorgen dafür, dass kranke oder ältere
Menschen mobil bleiben, sie ihre Mahlzeiten zu-
hause erhalten oder mit weiteren, wichtigen Dienst-
leistungen versorgt werden können.

Wir gratulieren der Sozialstation Walldürn
zu ihrem 40-jährigen Jubiläum,

bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und
wünschen weiterhin viel Freude und Erfolg bei ihrer

sehr wertvollen Arbeit.

Autohaus

74731 Walldürn
Obere Vorstadtstr. 50 · Tel. 0 62 82 / 2 86

Wir gratulieren der
Kirchlichen Sozialstation herzlich
zum 40-jährigen Jubiläum.
Kirchlichen Sozialstation herzlich 

Marien-Apotheke Walldürn

Ihr guter Geist
im Hintergrund

Wir gratulieren der
Kirchlichen Sozialstation Walldürn
zum 40-jährigen Bestehen
und wünschen weiterhin alles Gute!

Ortlieb Duschek
Fachapotheker für Offizinpharmazie

Adolf-Kolping-Str. 16 · 74731 Walldürn
Tel. 0 62 82 / 9 21 70 · Fax 92 17 17

E-Mail: marienapo.wallduern@gmx.de

Ab 9690,– EUR

Autohaus Trusch
SUZUKI-Servicepartner

74731 Walldürn, Würzburger Straße 11
Telefon 0 62 82 / 63 00

Wir gratulieren der Sozial-
station zum 40-jährigen
Jubiläum und bedanken uns
für die gute Zusammenarbeit
und wünschen allzeit gute
Fahrt!

2018 wurden die Tagespflege-
Plus-Angebote für Sturzpräven-
tion und Klangtherapie einge-
führt. Mit den Klangschalen
werden zweimal pro Monat
über Reaktionen auf Schwin-
gungen die Sinne geschult. Ak-
tuell bestehen Planungen zur
Erweiterung der Senioren-Ta-
gespflege, für die das angren-
zende Grundstück erworben
werden soll.

InsgesamtbeschäftigtdieSo-
zialstation derzeit 85 Mitarbei-
ter in den Bereichen der ambu-
lanten Pflege, der ambulanten
Kinderkrankenpflege, Haus-
wirtschaft, der stundenweisen
Betreuung,derSenioren-Tages-
pflege sowie des Menü-Ser-
vice. ad

Chance gegeben, den Beruf des
Altenpflegers zu erlernen. Bis-
her durchliefen zehn Personen
die Ausbildung, ab September
werdenwiederzweiPersonen in
der Altenpflege ausgebildet.

Angebote ausgeweitet
ImApril 2010 erfolgte einweite-
rer Ortswechsel in das ur-
sprünglich der Abrissbirne ge-
weihte und seitdem umfang-
reichsanierte„Hausderoffenen
Tür“. Kurz danach übernahm
Bernhard Berberich (Hard-
heim) den Vorsitz. Zum 15-jäh-
rigen Bestehen der Senioren-
Tagespflege wurde 2014 der
Snoezelen-Raum für Menschen
mitdementiellenErkrankungen
und eine zusätzliche barriere-
freie Toilette eröffnet. 2016 und

Stellenwert eines Vorreiters
inne und eröffnete die Senio-
ren-Tagespflege im ehemaligen
Hardheimer Kaufhaus Kieser.
WeitereMeilensteinewaren der
2000 abgeschlossene Koopera-
tionsvertrag mit der evangeli-
schen Kirche und die Umbe-
nennung von katholischer in
kirchliche Sozialstation, 2001
die Einrichtung der häuslichen
Kinderkrankenpflege, die unter
anderem die medizinische Ver-
sorgungvonFrühchengarantie-
ren soll und der 2002 als erstes
derartiges Angebot der Region
eingeführte Menü-Service „Es-
sen auf Rädern“.
Nachdem zunächst das

Hardheimer Waldhotel „Wohl-
fahrtsmühle“undbisEnde2017
die Küche des Geriatriezen-
trums St. Josef für die Zuberei-
tung der nachHause gelieferten
Mahlzeiten verantwortlich wa-
ren, erfolgte im November ver-
gangenen Jahres die Umstel-
lung auf vorgefertigte und in
„Frischemobilen“ zubereitete
WarenderFirma„Apetito“. „Die
Kundenbefragung fiel sehr gut
aus“, istBernhardBerberichmit
dieser Entwicklung zufrieden.
Zum 1. September 2007 be-

gab sich die Sozialstation unter
Federführung von Ralf Bund-
schuh, Lehrer für Pflegeberufe,
auf neues Terrain: Erstmals
wurde jungen Menschen die

Pionierarbeit in der Pflege geleistet
Kirchliche Sozialstation Hardheim-Höpfingen-Walldürn: 40-jähriges Bestehen wird am Samstag gefeiert

WALLDÜRN. Regelmäßig haben
die Verantwortlichen der kirch-
lichen Sozialstation Hardheim-
Höpfingen-Walldürn Pionierar-
beit geleistet. So wurde die Ein-
richtungam22.September1978
als einer der ersten Pflegediens-
te Nordbadens in Walldürn ge-
gründet. Nun feiert die kirchli-
che Sozialstation ihr 40-jähriges
Bestehen.
Mit der Auflösung der früher

vor Ort für Nachbarschaftshilfe
und Pflege zuständigen Ge-
meindestationen fing alles an:
NachdemsichMitteder 1970er-
Jahre ein gewisser Notstand ab-
zuzeichnenbegannunddie ört-
lichen Krankenvereine zuse-
hends ihre Dienste einstellten,
suchte der Pfarrverband Hard-
heim-Walldürn eine Lösung.
Zunächst wurden Sondierungs-
gesprächegeführt, eheder lang-
jährige Hardheimer Pfarrer Jo-
hann Schäfer den heutigen Eh-
renvorsitzenden Clemens Bal-
les mit der Idee einer Sozialsta-
tion konfrontierte.
„Die Idee kam genau richtig,

dadie drohendenProblemeun-
übersehbar waren“, erinnert
sich Balles, der unter dem Vor-
sitzendem Pater Wigbert Rich-
ter ab 1978 das Amt des ersten
Stellvertreters innehatte. „Pater
Wigbert standderSacheäußerst
wohlgesonnen gegenüber, ob-
wohl wir anfangs sehr defizitär
arbeiteten und kaum Starthilfe
hatten“, blickt Balles zurück.
Gemeinsam mit sechs Or-

densschwestern baute Schwes-
ter Walburga Maria von den
Bühler Schwestern den Pflege-
dienst auf. Als erstes Domizil
fungierte das „Haus Stalf“ in der
Walldürner Hauptstraße. Von
Anfang anwar stetigeWeiterbil-
dung des Personals ein wichti-
ges Thema, was sich 1980 im
ersten Hauskrankenpflegekurs
zeigte. „Damals wie heute war
und ist die Ausbildung von Lai-
en über Krankenpflegekurse
sehrwichtig“, erklärt der aktuel-
le Vorsitzende Bernhard Berbe-
rich.
Nach und nach wuchs auch

das Interesse der Bürger stetig
an, was sich unter anderem im
guten Besuch des ersten „Tags
der offenen Tür“ im September
1985 äußerte. Drei Jahre später
wurde das zehnjährige Beste-
hen gefeiert, 1990 stieß Verwal-
tungsangestellte Erika Kappes
in das Team.
Zwei Jahre darauf trat Marti-

naWeimannalsPflegedienstlei-
terindieNachfolge vonSchwes-
ter Walburga an, ihre Stellver-
treterinwar zunächst Schwester
Martinella.

Zu diesem Zeitpunkt galt die
Sozialstation bereits als etab-
liert, was 34 000 Hausbesuche
pro Jahr und zehn Mitarbeiter
imJahr1992zeigten.1995gabes
einen Wechsel an der Spitze:
Clemens Balles löste Pater Wig-
bertRichteralsVorsitzendenab,
als Stellvertreter unterstützte
ihn Pfarrer Rudolf Frühling
(Höpfingen).
Im selben Jahr beeinflusste

eine politische Entscheidung
die Situation der Sozialstation.
„Die Einführung der Pflegever-
sicherung bewirkte einen gro-
ßen Umbruch speziell in der
Wettbewerbssituation, die bis
heute anhält“, erinnert sich
Pflegedienstleiterin Martina
Weimann,die seit 2002vonHei-
di Sack als Stellvertreterin un-
terstützt wird.

Umzug in neue Räume
Bereits kurzeZeit später erfolgte
aufgrund der beengten Platz-
verhältnisse im„Stalf-Haus“der
erste Umzug der Sozialstation,
die 1996 mit 19 Mitarbeitern
ihre neuen Räumlichkeiten im
Bettendorfring bezog. „Wir er-
zieltenmit diesem Schritt in der
Tat eine erhebliche Verbesse-
rung der räumlichen Bedingun-
gen“, blickt Clemens Balles zu-
rück.
Ab dem 1. Januar 1999 hatte

die Sozialstation erneut den

Die kirchliche Sozialstation Hardheim-Höpfingen-Walldürn feiert am Samstag ihr 40-jähriges Bestehen. BILD: RALF SCHERER

Die Verantwortlichen der kirchlichen Sozialstation (von links) Bernhard Berberich (Vorsitzender), Heidi Sack
(stellvertretende Pflegedienstleiterin), Martina Weimann (Pflegedienstleiterin), Gabi Horn (Teamleiterin der
Senioren-Tagespflege), Ralf Bundschuh (Ausbildungsleiter) und der ehemalige Vorsitzende Clemens Balles
freuen sich über die positive Entwicklung in den zurückliegenden vier Jahrzehnten. BILD: ADRIAN BROSCH
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40 Jahre
Sozialstation
Wir gratulieren zu
diesem Erfolg!

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

KARL

DARF EIN GÜNSTIGES
AUTO SO VIEL
DRAUFHABEN?

Der KARLüberzeugtmitmodernemDesign. Außerdembietet
er alles, was einAutobraucht.

Jetzt Probe fahren!

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel KARL Edition, 1.0, 55 kW (75 PS) Manuelles
5-Gang-Getriebe

Monatsrate 99,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 700,– €, Überführungskosten:
750,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*: 4.264,– €, Laufzeit: 36 Monate, mtl.
Leasingrate: 99,– €, Gesamtkreditbetrag: 11.000,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufleistung (km/
Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung undmonatlichen Leasingraten sowie geson-
derter Abrechnung vonMehr- undMinderkilometern nach Vertragsende (Freigrenze
2.500 km). Händler-Überführungskosten in Höhe von 750,– € sind nicht enthalten und
müssen an Autohaus Gärtner GmbH separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428 Rüsselsheim, für die
Autohaus Gärtner GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Nach
Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben
verstehen sich inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,6-5,4;
außerorts: 3,9-3,7; kombiniert: 4,5-4,3; CO

2
-Emission,

kombiniert: 104-99 g/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
Effizienzklasse C

Autohaus Gärtner GmbH
Würzburger Str. 54
74736 Hardheim
Tel.: 06283/6679

Autohaus Gärtner GmbH
Weingärtnerstr.1
97877 Wertheim
Tel.: 09342/933300

06281 5221-0Buchen
Königshofen 09343 61580-810

Autohaus Lademann GmbH & Co. KG

Walldürner Straße 7
74736 Hardheim Telefon

0 62 83 / 2 11 10
www.hallbaur.de

Wir gratulieren
zum Jubiläum

und bedanken uns
für die gute

Zusammenarbeit!

Wir gratulieren der
Kirchlichen Sozialstation e.V.
zum 40-jährigen Jubiläum!

Bernhard Goldstein
Würzburger Straße 8–12
74736 Hardheim

Telefon (0 62 83) 53 30
Telefax (0 62 83) 7 20 18

Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!
*Auf Ihren Einkauf im Aug./Sept. 2018
gegen Vorlage dieses Coupons.
(ausgenommen Sonderangebote und rezeptpflichtige Arzneimittel)

Ihr Team der

10%Rabatt*

Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum
und wünschen dem gesamten Team
der Sozialstation weiterhin alles Gute!

Bürgermeister-Henn-Straße 3
74736 Hardheim
Tel. 06283 /8321

www.postapo-hardheim.de

Dr.-Heinrich-Köhler-Straße 23
74731 Walldürn, Tel. 06282/346

ersten Sonnenstrahlen mit 

Wir
gratulieren
herzlich
zum

Jubiläum!

www.fncard.de
Gleich die

FN Card Premium
anfordern unter

Tel.: 08 00-3 13 10 06

Wir gratulieren der Sozialstation herzlich zum Jubiläum
und wünschen weiterhin alles Gute und viel Erfolg!

Blumenstraße 24
74731 Walldürn
Tel. 0 62 82 / 14 53

speise eine Suppe geordert wer-
den.
„Wie bisher helfen dieMitar-

beiter beim Öffnen der Schalen
und schauen danach, dass auch
eineventuell körperbehinderter
Kunde seine Mahlzeiten porti-
onsgerecht zu sich nehmen
kann“, betont Berberich. ad

ner Stunde lang warm halten
kann.

Drei Gerichte zur Auswahl
ProTag stehendreiGerichtedes
Herstellers „Apetito“ zur Aus-
wahl – neben zwei Vollkostge-
richten sowie einer vegetari-
schen Mahlzeit kann als Vor-

Kühl- und Zubereitungsprozess
weder Keime noch Bakterien in
die folienverschweißten Menü-
schalen gelangen können.
So stellt die Sozialstation

auch jedem Kunden des Menü-
Service eine warmhaltende
„Iso-Box“ zur Verfügung, die
das angelieferte Essen bis zu ei-

„Frische-Mobile“ liefern Essen aus
Menü-Service:Mitarbeiter der kirchlichen Sozialstation versorgen täglich bis zu 90 Kunden

WALLDÜRN. Seit 2002 bietet die
kirchliche Sozialstation Hard-
heim-Höpfingen-Walldürn ih-
ren Menü-Service („Essen auf
Rädern“) für die im Gemeinde-
verwaltungsverband (GVV) or-
ganisierten Orte an. Das Ange-
bot etablierte sich rasch, aktuell
werden 70 bis 90 warme Mahl-
zeiten pro Tag ausgeliefert, was
rund 25 000 Gerichten jährlich
entspricht.
Durch Umbaumaßnahmen

in der Küche des Geriatriezen-
trums St. Josef musste sich die
Sozialstation um externe Lö-
sungen bemühen, wie Vorsit-
zender Bernhard Berberich in-
formiert. Sowurde imvergange-
nen Jahr eine Neuerung einge-
führt: Im November nahm das
Heißauslieferungssystem per
„Frische-Mobil“ seinen Dienst
auf.

Neuausrichtung
„Diese Entscheidung für die
Neuausrichtung des Menü-Ser-
vice und die Umrüstung von
zwei Fahrzeugen unseres Fuhr-
parks zu ‚Frische-Mobilen’ er-
möglicht es,die täglicheBeliefe-
rungvonKundenwarmerMahl-
zeiten nicht nur aufrecht zu er-
halten, sondern auch nahtlos
fortzusetzen“, bemerkt Berbe-
rich erfreut.
Die Speisen werden in den

mit dem Schriftzug „Ofen an
Bord“ an den Flanken gekenn-

zeichneten Kleintransportern
aufdemWegzumKunden fertig
gekocht. Die Fahrzeuge starten
jeweils um 10.30 Uhr und belie-
fern bis 13 Uhr alle Kunden.
„Unsere Devise lautet dabei:

Sicher ist sicher“, verdeutlicht
Berberich und führt an, dass
durch den ununterbrochenen

Mit den „Frische-Mobilen“ liefern die Mitarbeiter der kirchlichen Sozialstation täglich bis zu 90 warme Mahlzeiten aus. BILD: ADRIAN BROSCH

WALLDÜRN. Mit einem bunten
Festprogrammfeiert die kirchli-
che Sozialstation mit Senioren-
Tagespflege Hardheim-Höpfin-
gen-Walldürn am Samstag, 21.
Juli, ihr 40-jähriges Bestehen.

In den Räumlichkeiten des
„Hauses der offenen Tür“
(Schachleiterstraße27a)besteht
von 14 bis 18 Uhr die Möglich-
keit zur Besichtigung der Senio-
ren-Tagespflege. Außerdem
gibt es Informationen zur Sturz-
präventionundüber die Ausbil-
dungsgänge in der Altenpflege.

Ebenso erfolgt eine Vorstel-
lung des neuen Menü-Service
mit den „Frische-Mobilen“
samtMenüverkostung. Für Un-
terhaltung und das leibliche
Wohl ist gesorgt. ad

Buntes Festprogramm zum Jubiläum
Tag der offenen Tür: Besichtigung der Senioren-Tagespflege / Information über Ausbildungsgänge

Im Erinnerungszimmer finden die Gäste ihre gewohnte Umgebung vor.Der Konferenzraum für Besprechungen. BILDER: RALF SCHERER
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